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Radtouren ab Mai
DRK Neuenkirchen ehrt Anke Gehrke

25-jährige Treue zum DRK-
Ortsverein Neuenkirchen
von der Vorsitzenden Karin
Landwehr. Die Ehrung für
Erika Logemann, die nicht
anwesend sein konnte und
die dem Ortsverein seit 40
Jahren angehört, soll zu ei-
nem späteren Zeitpunkt
nachgeholt werden. Als Gast
war Sabine Rasper eingela-
den, die die Teilnehmer mit
Geschichten erfreute.

Neuenkirchen – Vorsitzende
Karin Landwehr erinnerte in
der Jahreshauptversamm-
lung des DRK-Ortsvereins
Neuenkirchen an die Aktivi-
täten der zurückliegenden
Monate und kündigte neue
an – darunter die wöchentli-
chen Radtouren, die ab dem
3. Mai mittwochs um 18 Uhr
am Neuenkirchener Dorfge-
meinschaftshaus starten. Ge-
ehrt wurde Anke Gehrke für

Ehrung für Anke Gehrke (rechts) durch Karin Landwehr.

Trophäen für Geflügelzüchter
Verein richtet Kreisschau und Kreisjugendschau in Sulingen aus

tian Zedler (Wehrbleck), der
auch eine Medaille des Lan-
desverbandes erhielt. Wolf-
gang Vallan (Sulingen) und
Heinrich Schierholz (Borstel)
erhielten die Sulebänder.
Den Jugendpokal errang Joel
Meyer aus Stehlen, den Pokal
für Hühner, Groß- und Was-
sergeflügel Heino Logemann
(Coldewey). Weitere Pokale
für Zwerghühner erhielten
Wolfgang Vallan, Mario Hip-
penstiel und Heinrich Schier-
holz. Bei den Tauben siegte
Ralf Kinze (Wehrbleck) vor
seiner Tochter Lilly Kinze.
Den Sascha-Finke-Pokal er-
rang Wolfgang Vallan.

rial sehr zufrieden.
Die Mitglieder bestätigten

die 1. Vorsitzenden Mario
Hippenstiel, 2. Kassierer Ni-
kolai Kund und Pressewartin
Ina Finke einstimmig in ih-
ren Ämtern, wählten Udo
Klenner zum neuen Ersatz-
kassenprüfer.
Für dieses Jahr ist ein Früh-

stück im April, das Spargeles-
sen und ein Treffen mit dem
Kaninchenzuchtverein ge-
plant, für Ende Oktober die
Ortsschau zusammenmit der
Kreis- und Kreisjugendschau.
Die Landesverbandsehren-

bänder gingen an Mario Hip-
penstiel (Sulingen) und Chris-

Sulingen – Vorsitzender Mario
Hippenstiel ließ jetzt bei der
gut besuchten Jahreshaupt-
versammlung des Geflügel-
zuchtvereins von 1896 Sulin-
gen im Restaurant Dahls-
kamp die Aktivitäten der zu-
rückliegenden zwölf Monate
Revue passieren, darunter
das Züchtertreffen mit dem
Kaninchenzuchtverein und
imOktober die Ortsschau des
Vereinsmit der Hauptsonder-
schau der Rassen Dresdner
und Zwergdresdner. Die
Zuchtwarte für Hühner,
Zwerghühner, Tauben und
der Jugendwart waren mit
dem ausgestellten Tiermate-

Mit ihren Trophäen: Heino Logemann, Joel Meyer, Mario Hippenstiel, Wolfgang Vallan und
Heinrich Schierholz (von links). FOTO: GEFLÜGELZUCHTVEREIN SULINGEN

Heimvorteil für fast alle Teilnehmer
Erste „Offene Bezirksmeisterschaft Blasrohr“ bei den Schützen in Klein Lessen

(230); Schüler I männlich: 1.
Theo Borchers-Rohde (498);
Damen I: 1. Ina Roth (545); 2.
Sonja Brune (517); Herren I: 1.
Cord Borchers-Rohde (585), 2.
Frank Brune (428); Herren III:
1. Rolf Windhorst (515, SSV
Dümmer).
Vallan: „Der nächste Blas-

rohr-Wettkampf ist die Offe-
ne Landesverbandsmeister-
schaft im Landesleistungs-
zentrum des Nordwestdeut-
schen Schützenbundes in
Bassum, für alle Klassen am
Samstag, 13. Mai. Es ist keine
Qualifikation erforderlich.“
Meldeschluss ist der 29. April.

Schmidt erhielten von Cord
Borchers-Rohde je eine
„Trimmy-Medaille“ für ihren
ersten Wettkampf. Eine Be-
zirksmedaille in Gold, Silber
beziehungsweise Bronze er-
hielten jeweils die ersten drei
– in der Schülerklasse III
männlich (Alter bis zehn Jah-
re): 1. Jonas Kotowski (408
Ring), 2. Jan Gerbes (395), 3.
Theis Borchers-Rohde (375);
Schüler weiblich (bis zehn
Jahre): 1. Alina Naumowa
(419), 2. Anna Gerbes (355), 3.
Romy Spanagel, 4. Johanna
Brune (329), 5. Greta Spana-
gel (270), 6. Paulina Schmidt

mit so viel Freude an diesem
Sonntag über die Bühne ge-
gangen war. So hatte sich ih-
re Organisation wirklich ge-
lohnt, denn zwischendurch
ging es zum Kaffee- und Ku-
chenfassen. Es lockten ver-
schiedene Leckereien, beson-
ders eine: Ina hatte eine klei-
ne Torte als ,Blasrohrauflage‘
gestaltet. Sie war der ,Ren-
ner‘, auch bei den Kindern.
Kurz vor der Siegerehrung
gab es als Abendbrot Würst-
chen mit Salaten.“
Die ersten „Medaillenemp-

fänger“ waren die Jüngsten:
Johanna Brune und Paulina

Klein Lessen – Zur ersten „Of-
fenen Bezirksmeisterschaft
Blasrohr“ des Bezirksschüt-
zenverbandes Grafschaft
Diepholz bat stellvertreten-
der Bezirkssportleiter Cord
Borchers-Rohde jetzt in den
Klein Lessener Schießstand:
„Cord und Ina Borchers-Roh-
de haben die Werbetrommel
gerührt, besonders in ihrem
Verein: 14 Teilnehmer aus
Klein Lessen traten an, viele
von ihnen Neueinsteiger – so
wie Rolf Windhorst vom SSV
Dümmer, der als einziger ,Ex-
terner‘ dabei war“, berichtet
Bezirkspressewartin Marian-
ne Vallan.
Mit einer Trillerpfeife wur-

den die jeweiligen Durchgän-
ge akustisch begonnen oder
beendet. Dann gingen die
Blasrohrschützen zur ge-
meinsamen Trefferaufnah-
me, die von Cord Borchers-
Rohde überwacht wurde.
„Hier gab es oft die Frage: Ist
das noch eine Acht, Neun
oder Zehn? Dann wurde sehr
genau nachgeschaut.“
Nach dem Wettkampf sei-

en sich alle einig gewesen,
dass es eine sehr schöne Ver-
anstaltung in dieser im Be-
zirk noch sehr jungen Sport-
art war: „Cord und Ina freu-
ten sich, dass der Wettkampf

In Aktion mit dem Blasrohr: Frank Brune, Rolf Windhorst und Cord Borchers-Rohde (von
links). FOTO: MARIANNE VALLAN

Kathrin Nordmeyer ist neue Verbandskönigin des „Linken Weserufers“
Plätzen folgten Dolldorf und Sieden-
burg. Als Tagesbeste geehrt wurde
Marie Wittmershaus (Holte-Lan-
geln). Ewald Märtens, Vorsitzender
des Schützenverbandes (links), lobte
die guten Ergebnisse und die erfreu-
liche Beteiligung. FOTO: SCHÜTZENVERBAND

dass der Teiler über den Titel ent-
scheiden musste. Den zweiten Platz
belegte Dorothea Hemker (Hester-
berg-Deblinghausen) vor Maren
Knoop (Siedenburg). Das Pokalschie-
ßen entschied für sich die Vertretung
des Schützenvereins Sieden. Auf den

der vom Schützenverein Borstel aus-
gerichtet wurde, nahmen 74 Schüt-
zendamen aus 14 Mitgliedsvereinen
des Verbandes teil – und gleich 17
von ihnen erreichten beim Plaket-
tenschießen mit dem Kleinkaliberge-
wehr die volle Ringzahl von 30, so-

Der Schützenverband Linkes Weser-
ufer hat eine neue Verbandskönigin:
Beim Wanderpokalschießen der Da-
men sicherte sich Kathrin Nordmeyer
(mit Blumenstrauß) vom Schützen-
verein Staffhorst-Harbergen-Dienst-
borstel den Titel. Am Wettbewerb,

Viele Infos und Ehrung
SoVD Bahrenborstel tagt in Barenburg

Kreisfrauensprecherin über
die Arbeit des Kreisverban-
des. Vorsitzender Heinrich
Wege erinnerte an die Jubilä-
umsfeier des Ortsverbandes
am 10. Juni, den Klönnach-
mittagmit Grillen imAugust,
den Spielenachmittag im No-
vember sowie eine Fahrt zum
Weihnachtsmarkt und die
Weihnachtsfeier im Dezem-
ber. Reinhard Thielemann
wurde für 25 Jahre Verbands-
zugehörigkeit geehrt. r.

Bahrenborstel/Barenburg – Mit
reichlich Informationen ver-
sorgte der Vorstand des
SoVD-Ortsverbandes Bahren-
borstel die Mitglieder bei der
Jahreshauptversammlung, zu
der ins Gasthaus Maschmann
nach Barenburg eingeladen
wurde. Fleckensbürgermeis-
ter Lars Röper und Samtge-
meindebürgermeister Hein-
rich Kammacher informier-
ten über regionale Projekte
und Ulrike Bartels-Kinne als

„Silberjubilar“ Reinhard Thielemann mit SoVD-Kreisfrauen-
sprecherin Ulrike Bartels-Kinne und Ortsverbandsvorsitzen-
dem Heinrich Wege (von links). FOTO: SOVD-ORTSVERBAND BAHRENBORSTEL

Vielfältig engagiert in der Gemeinde
Barenburger Heimatverein plant zahlreiche Aktivitäten/Wahlen zum Vorstand

Projekte für 2023
Auf dem Plan: neue Bänke
anschaffen und die Brücke
am Speicher muss general-
überholt werden. In der
Obstwiese müssen die Bäu-
me mit Schreddermaterial
umlegt werden, um die
Pflege zu erleichtern, au-
ßerdem stehen weitere Pfle-
gemaßnahmen in der Ge-
meinde auf der Liste. Das
Torfstechen (zuletzt 2016
gezeigt), soll im kommen-
den Jahr wieder demons-
triert werden.

von ist die „Erntewagen-
fahrt“ zum Herbstmarkt am
3. September.
Für rege Diskussion sorgte

der Vorschlag, den Mitglieds-
beitrag zu erhöhen. Die Erhö-
hung von 18 auf 20 Euro jähr-
lich wurde mehrheitlich be-
schlossen. Ratsherr Michael
Maschmann wies darauf hin,
dass der Speicher in diesem
Jahr einen neuenAnstrich be-
kommen soll – und dass der
Gemeinderat die finanziellen
Mittel dafür bereitgestellt
hat. sis/r.

viert, 2021 das 25-jährige Be-
stehen im kleinen Kreis gefei-
ert. Zuletzt wurde das „Sorti-
ment“ vergrößert: Herge-
stellt werden jetzt neben
Tischdecken, Taschen und
Schafwollteppichen auch ge-
strickte Kniedecken, Drei-
eckstücher und Stubenpu-
schen – „alles aus gewasche-
ner Schafwolle“.
Patrick Fortkamp berichte-

te für die Oldtimerfreunde
Barenburg, dass für dieses
Jahr Stammtische sowie Aus-
fahrten geplant sind. Eine da-

Dank galt dem Team, das
sich seit über einem Jahr an
jedem ersten Samstag imMo-
nat trifft und Arbeiten für
den Verein erledigt. Ein Dan-
keschön galt ebenso dem
Team der Webstube, dem
Trauungsteam, dem Putz-
dienst, dem Orga-Team Spei-
cher, den Kuchenbäckern
und den Speicherdamen.
„Ein besonderer Dank gilt Ri-
ta Möllenbruck für die lang-
jährige Organisation der Kaf-
feestube“, sagte Sünkenberg.
Rita Möllenbruck wolle „in
die zweite Reihe“, aber wei-
terhin im Speicher helfen.
Die Verantwortung für die

Kaffeestube übernehmen Ka-
rin Maschmann und Jutta
Sünkenberg. Bei den Spei-
cherdamen scheiden Greet
Denker und Ulla Nöhre aus.
Corinna Becker berichtete,

dass das Orga-Team Speicher
gewachsen ist. Es besteht nun
aus Corinna Becker, Bernd
Wolff, Ulrike Sachs, ElkeWil-
helmi, Ingrid Zumaya, Clau-
dia Reimers, Karin Masch-
mann und Jutta Sünkenberg.
Seit 28 Jahren gibt es die
Webgruppe, über deren Ar-
beit Christa Habelmann in-
formierte. Das Team habe die
Webstube eigenhändig reno-

Barenburg – Pause, weil Pan-
demie? So ganz galt das nicht
für die Mitglieder des Ver-
schönerungs- und Heimatver-
eins Barenburg. Vorsitzender
Heinrich Sünkenberg, der
Mitglieder auch namens des
Vorsitzenden Rolf Imkenberg
zur Jahreshauptversamm-
lung begrüßte, erinnerte an
zahlreiche Aktionen und Ar-
beitseinsätze in den zurück-
liegenden drei Jahren.

Das neu formierte Vorstandsteam: Peter Radtke, Albert Düvel, Ulrich Stratmann, Robert
Thriene, Werner Lehning, Heiner Sünkenberg, Patrick Fortkamp, Christa Habelmann, Rolf
Imkenberg und Irene Eickmeier (von links). FOTO: VERSCHÖNERUNGS- UND HEIMATVEREIN BARENBURG

Wahlen und Ehrungen
Gewählt: Heinrich Sünken-
berg und Rolf Imkenberg
(beide 1. Vorsitzende), Patrick
Fortkamp (2. Vorsitzender,
neu, für Albert Düvel), Christa
Habelmann (Schriftführerin),
Irene Eikmeier (stellvertreten-
de Schriftführerin), Werner
Lehning (Kassenwart), Robert
Thriene (stellvertretender
Kassenwart); Ausschuss für
besondere Aufgaben: Peter
Radtke (Wiederwahl), Albert
Düvel (neu) und Ulrich Strat-
mann (neu)
Geehrt: Friedel Eikmeier für
25-jährige Treue zum Ver-
schönerungs- und Heimatver-
ein


